Christian Lehnert – Jan-Heiner Tück
„Ekstatischer Jubel“. Gedichte und Gebete als Grenzorte der Sprache 
Seminar mit Christian Lehnert im Rahmen der Poetikdozentur Literatur und Religion (SoSe 2022)
Im Rahmen der Poetikdozentur Literatur und Religion ist im Sommersemester 2022 der Dichter und evangelische Theologe Christian Lehnert zu Gast. Er sucht in vier Vorlesungen und Seminaren Schwellen auf. An den Grenzen der Sprache erkundet er die Verwandtschaft von poetischen und religiösen Suchbewegungen ins Ungesagte. Das Verstummen Gottes am Kreuz und die gegenläufige Vorstellung von der Schöpfung als Sprachgeschehen bilden die Bezugspunkte, von denen her das Christentum als Sprachkraft erscheint, die nie verharren kann in dem, was gesagt ist. 

Zur Vorbereitung

Montag 07.03. 15:00 - 16:30 Seminarraum 1 (Schenkenstraße EG)

Einführung in das Werk

Montag 14.03. 15:00 - 16:30 Seminarraum 1 (Schenkenstraße EG)

Christian Lehnert, Korinthische Brocken – Gedichte aus: Auf Moränen

Montag 21.03. 15:00 - 16:30 Seminarraum 1 (Schenkenstraße EG) 

Christian Lehnert, Der Gott in einer Nuß – Gedichte aus: Windzüge

Montag 28.03. 15:00 - 16:30 Seminarraum 1 (Schenkenstraße EG) 

Christian Lehnert, Ins Innere hinaus – Gedichte aus: Cherubinischer Staub


Poetik-Vorlesungen mit Seminaren

[bookmark: _GoBack]Dienstag 05.04. 19:00 - 21:00 Hörsaal 6: Franz König (Uni Hauptgebäude)

Die weggeworfene Leiter. Erste Gedanken zu einer theologischen Sprachlehre 

Mittwoch 06.04. 9.45-11.15 Uhr Seminarraum 2 (Schenkenstraße EG)

Begleitendes Seminar mit Christian Lehnert

Dienstag 26.04. 19:00 - 21:00 Hörsaal 6: Franz König (Uni Hauptgebäude)


Das Kreuz. Vom Verlöschen der Sprache im Zentrum des Christentums

Mittwoch 27.04. 9.45-11.15 Uhr Seminarraum 2 (Schenkenstraße EG)

Begleitendes Seminar mit Christian Lehnert

Dienstag 10.05. 19:00 - 21:00 Hörsaal 6: Franz König (Uni Hauptgebäude)


	Fröhliche Urständ. Gedanken zur Sprache als Schöpfungsgestalt

Mittwoch 11.05. 9.45-11.15 Uhr (Seminar Raum 2, Schenkenstraße)

Begleitendes Seminar mit Christian Lehnert

Dienstag 24.05. 19:00 - 21:00 Hörsaal 6: Franz König (Uni Hauptgebäude)

Atem. Wehen des Geistes

Mittwoch 25.05. 9.45-11.15 Uhr Seminarraum 2 (Schenkenstraße EG)

Begleitendes Seminar mit Christian Lehnert



Montag 30.05. 15:00 - 16:30 Seminarraum 1 (Schenkenstraße EG) 

	Nachbetrachtung
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